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Hegründet!B6K.

«S. Jahrgang.

Dienstag. Mittwoch. ,
Donnerstag und Freitag j
kennzeichnet des ~Glo- !
de's" Eröffnnligs Aus-

stellung von Früh-
lings Moden.

Am Mittwoch begann die Serie von

Eröffnung» Ereignissen, welche unsere
jährliche Frühling» Ausstellung von

Moden kennzeichnet, und welche weit

und breit bekannt worden sind al» die

ersten vollständigen Vorführungen der

neuen Stile für die Saison. Diese
großartigen Ausstellungen bringen zur
Schau der Welt neueste Röcke, Anzüge,

Taillen, Handschuhe, Schuhe, H-lSde-
Netdungen, Seide, Kleiderwaaren, Klei-
derbaumwolle. Verzierungen, etc., zum
Vergnüge» unserer Besucher, wie da»

umwenden eine» Blatte» frisches Ver-
gnügen in einem prächtigen Geschichte-

Richt» neue» entgeht un« der Fi»-
ger dieses Lade»« ist aus dem Pul» der
Welt wir studiren die Circulation
von dem Herz de» Vorrathe» bi» zum
Extrem de« Verlangten. Die Laden-
delorationen sind prachtvoll, die neuen
Waaren sind bezaudernd, die Fenster-
ausstellungen sind außergewöhnlich glor-

reich. Ihre Anwesenheit, Madam, wird
diese großartige Ausstellung beehren,

Kommet heut« und j«d«n Tag.

Frauen Anzüge. Röcke und Tail-

le» ftr Frühling nnd Sommer.
Eine authoratioe Stil'Revue, welche

vorstellt den Frauen von Scranton
was Pari» dekretirt und angenommen
h<- und welche bekräftigt jede aller-

neueftt Idee der launigen Dame, welche
Über da« Modeland regieret. E« ist

.Hi E.r-igvix.. d»». zugleich wstruirt,
während e» Freude bringt ein Appell

an Frauen, welche insormirt sein wol-
len über da» neueste beinahe zu dem

gleiche» Moment, in welchem Pari»
darüber spricht.

UeVmImLS
!Zl-t27 Vromw« Avenue.

Bringt uns Eure Augen.
Einauiglti« unsnl R«»ntati«n. Rite Tiie

vd>» O» »ug«n Bläser. Paff,n «cht. »M-
-le» recht. Bletden »cht. R»r hier »erkaust.

il>will. «

nötbig? wie tl,
t»»,r A«!n",läf-r und «rillen.

Lorenz St Dörfam.
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Av«. und Lind«» St«
Gera»«»». V«.

Ludwig T. Stipp,
Eoatraktor »«d Ba«meiper,

»IZ.SI» Peopl«» Ban» Gebäude.

rye Zkerners
Ntie «ddresse! StS Linde» Ltrnße.

Schultheis, Florist,

A. Conrad <K Sohu,
Allgemeine

Versicherung,
s«s Wyoming Avenue.

Scranton, Pa.

Gebritberi Schneider.
»l»»»«r« »»» »«tal - «r»etter,

ytlndie, t» 0«s«», Stech - »»d
ft» >«»l«»r, »»dH?»»edr«»ch

«Sil»e«->varrk «achricht«n.
Sharle» Stanley von Grant Stra-

ße, welcher am Dienstag zuvor den IM
Fuß Schacht der Smith Zeche hinab-
stürzte, ist am Donnerstag Morgen im
Eity Hospital den erhaltenen Verletz-

? John Slobintki von der Liverpool
Ansiedelung in Ashley wurde am Don-
nerstag Abend sosort von einem Sugar
Notch Straßendahnwagen getödtet, al»
er beim Anfahren de»selden aus die Ge-
leise rollte und unter die Räder gerieth.

Der frühere allgemeine Bäumet-
ster Charte» Schwer sen. und 90 Jahre
alt. ist am Sonntag in feiner Wohnung

dahier gestorben. Der Verstorbene war
vor Jahren auch al» der beste Schütt-
schuhläuser in diesem Theile de» Staate»

D«r kopflose Körper de» 18 Jahre
alten Ralph Wolfe von Edward«viUe
wurde am Donnerstag entlang den Ge-
leise» in dem No. I Schacht der Kings-
ton Kohlen Eompanie aufgesunden.
Man nimmt an, daß er vor einem Kar-
ren niederfiel und so einköpft wurde.

Die Matratzenfabrik der Gebr.
Nelson an Baltimore Straße wurde ge-
stern Morgen durch einen Brand zer-
stört, mit einem Verlust von t4<l,(XXi.
Der Funken eines Nagel« setzte die
Baumwolle in Brand und die Flammen
breiteten sich so schnell au», daß die
Feuerwehr machtlos war.

VittSton.

Pastor Backofen segnete letzte
Woche Fred Corichner und Fräulein
Katherina Leppert al» ein Ehepaar ein.

Der hiesige Kaufmann, William
Drury, ein früherer Slaat»senator von

Luzerne County, ist am Freitag Nacht
in dem Gepäckzimmer der Laurel Linie

Unverdaulichkeit erlegen. Druiy wurde
aus einem Straßenbahnwagen zuerst be-
saiten und dann nach dem Gepäckzimmer
genommen, wo ein zweiter Ansall in ei-
nigen Minuten seinen Tod zur Folge
halte.

Vier Männer von hier, Ferdinan
do Pietro, Peter Pietropulmieno, Jo-

seph saro und Paüquaie Robella, wur.

auf die Anklage der Falschmünzerei von
der Polizei verhaftet und eingesteckt. AI«
ein weitere« Miiglied der Bande wurde

Ein R'ifr-Bedürfniß .Ich reise
nach Deutschland und werde gegen sechs
Monate sorlbleiden." schreibt Herr E.
M. Gehrken« von Lo« Angele«, Cal.,

sollte. Ich möchte Sir darum bitten,

die Adresse Ihre« Agenten in Preußen

deutschem Geld für Zoll und Porto be>

In allen Ländern, unter allen Völ>
kern, bleibt Forni'« Alpenkiäuter fort-
gesetzt eine beliebte Medizin. Er ist
nicht in Apotheken zu haben. Speziat-
Agenten liefern ihn dem Publikum. Man
schreibe an: Dr. Peter Fahrney ck
SonS Co., 19?2 S So. Hoyne Ave>
nue, Chicago, 111.

Forni'S Alpcnkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar

Die Enthüllung de» DenkmalS^sür

dig i?t, M dessen Gedächtniß sie oeran-
staltet wird. Da» läßt das Programm
ersehen, daß da» Karl Schu> z Memorial

Woodrow Wilson ist einer der al«

tev. Von den Mitarbeitern de» Ge-

P. I. Osterhau», der einzige Ueber.

ließ und dann hier im Bürgerkriege für
die Sache der Freiheit focht.

Oster Geschenke!
-

Eine blühende Pflanze oder Schnitt-
blumen ; übertreffen alle« andere.

Clark, Florist,
124 Washington »venu«.

Stadtratd.

Mehrere Bürger der 22. Ward, mit
Gummistiefeln bekleidet und mil Tchmutz
dedeckt, erschienen am Freitag Nachmit-
tag vor dem Sladtrath. um sich über
die schlechten Zustände der Straßen in
der iward zu beklagen. Die Slraßen
sind so schmutzig, daß sie kaum passirdar

sind und die Keller der Nachbarschaft
sind mehr oder wenig mit Wasser ange-
füllt. Man will diesem Zustand durch
Abzug»kanäle abhelfen und ein die»be-
züglicher Pfosten wurde dann der pro-
jeklirten Bondan«gabe zugefügt.

John« bezweckt mit einer Resolution
eine gußbrücke über die Lackawanna Ge-
leise j>ei Elearview Straße in der 2.
Ward, zur Sicherheit der Schulkinder,
welche die Geleise kreuze» müsse». Jor-
dan verlangt Pläne für einen Abzug«-
kanal an Olyphanl Avenue, von Kane'«
Hotel bi« zur Throop Boroughlinie;

auch legte er eine Bittschrift für Pfla-
sterung von Dix Court, von Spruce
zur Center Straße, vor. in welcher die
Grundbesitzer sich verpflichten, einhalb
der Kosten eine« neue» Pflaster« zu de-
zahlin. I. W. Browning stellte da«
Gesuch, daß da« Sanderson Avenue

Pflaster in einen anständigen Zustand
gesetzt werde.

Endgültige Bestätigung erhielten die
folgenden Ordinanzen: Pflasterung
von Nord Main Avenue, Euclid zur
Potomac Straße; Meridian Straße,
Luzerne Straße zur Oxsord lvkine Road;
Broadway, Lackawanna Fluß zur Rail-
road Avenue.

Der Vorschlag der Stadtplan Kom-
mission, daß Zbo,< otl zum Ankauf und
der Ausrüstung von Park« für Spiel-
plätze erlaubt werde, wurde verworfen,
aber man entschloß sich, für den gleichen

Zweck Z2S.W» zu erlauben und auch
die gleiche Summe für ein Nothfall Ho.
Spital beiseite zu fetzen. E« ist beabsich-
tigt, den Betrag der nöthige» Bond-
an«gabe aus eine bestimmte Summe zu
beschränken, wenn aber noch verschiedene
Pfosten damit eingeschlosjen werden, so
wird sie bedeutend die summe über-
steigen.

Stadtanwalt Davi« erklärte in einem
Gutachten, daß er keine Resolution oder

Ordinanz finden könne, welche der Lau-
rel Linie da» Recht geben, die von ihr
gekreuzte» Straßen zu benutzen. In
betreff de» städtischen Antheil» an dem
Gericht»gebä»de Grundstück berichtete
er, daß dieser au» dem nördlichen Theil,
an Linden Straße angrenzend, destehe
und uur für städtische Gebäude oder

Parkzwecke benutzt werden darf.

Aufruf!
Aa alle Deutschen in Srranton

nnd Umgebung.

Die Zeit verschwindet, der dritte
April kommt näher, wo die große Red.

Deutschen Naltonalbunde», hier in der

Vortrag über »Die Rechle und Pflichten
der deutsche» Frau" in Amerika halten

großen Städten Amerika'» große Er-
folge gehabt, überall die größten Hallen
gefüllt mit deutjchcn Zuhörern, und wo

diese Gelegenheit zu benutzen am
dritten April in der Liederkranz^Halle

Bunde».
s sch

Wie ist die«!

Hall'» gamilien-Pill» sind die testen.

KerAnton Wochenblatt.
Scranton, H>a., Donnerstag, den 20. März ISIS.

von »er Büds«ite.
Ei» Töchterlein hat sich bei dem Ehe-

paar George A. Miller von Prospekt
Avenue eingestellt.

Ein junge« Tdchterlein hat sich bei
dem Ehepaar Theodor Miller von
Hickory Straße eingestellt.

Die Eheleute William Rosar von
Birch Straße find durch die Geburt ei-
ne« Stammhalter« beglückt worden.

Die ev. luth. Christus Gemeinde wird
am 30. d«. Ml«, das 2b. Stiftungsfest
mit entsprechenden Feterlichkeile» be-
gehen.

Der frühere Wirth Frank I. Man-

ttir al» demokratischer Bewerber um die
Nominativ» für Jury Commissär a»ge>
kündigt.

Die schon am 2g. Dez. erfolgte Ver-
mählung vonFräulein Irene Reis von
Willow Straße mit Jame« L. Duhigg
von Erster Avenue ist soeben erst ange-
kündigt worden.

Ein Schade» von etwa tl,cxx> wurde
»m Dienstag angerichtet,

Court, von William Sierdki at« Bäcke-
rei benutzt, durch einen überheizten Ofen
in Brand gerieth und zerstört wurde.

Während er Donnerstag mit einer
Flinte nach einer Scheide schoß, jagte ein
Spielkamerad dem 7jährigen Heim Kna-

die Lippe, welche ihm dann in den Mund
fiel. Die Verwundung ist nicht ge-
sährlich.

An der No. S Schule an Pitt«ton
Avenue haben sich weitere Anzeichu» der
Verschiebung der Oberfläche bemerkbar
gemacht, indem die gundmenliyauer an
der nördlichen Seite einen Rtß bekom
men hat; jedoch wird versichert, daß
keine Gefahr für da« Gebäude existirt.

I» der Montag Abend abgehaltenen
Jahresversammlung der Hickory Stra-
ße Preibyterischen Gemeinde wurden
folgende Beamle erwilhlt: Neueste-I.
Fred. Schwenk un» Fred. Günter;
Trustee»-John Früchlel. Peter Keller-
mann und George Mau». Der vor-
gelegte Jahresbericht de» Schatzmeister»
John Früchtel zeigte/ daß die Gemeinde
in finanzieller Hinsicht da» beste Jahr
in ihrer Geschichte

Stord Scranton.

Der unmündige Steward E.
White von diesem Stadttheit ließ am
Freitag durch seinen Vater eine Klage
kür t2b,IXX) Entschädigung gegen die
Scranton Railway Companie einlra-
gen. weil im Juli 1911 eip Straßen-
bahnwagen ihn überfuhr und er ein

Die C. W. Marlott Wohnung an

zum Betrag von tz3,<XX) durch einen

unbekannt ist. Al« da» Äuto de»Feuer-

? Der b 3 Jahre alte John W.

in dem elektrischen Werl an Nord Wash-

in den Lackawanna Fluß. Wil-
liam» wurde in gefährlichem Zustand
nach dem Staat Hospital geschafft.

Lampe eine angesammelte GaSmasse zurExplosion brachte. Andrew Blazi» von
Nay Aug Avenue wurde so schlimm
verletzt, daß er am Montag Morgen im
Mo>e« Taylor Hospital starb, während
Anthony Grin«ki von Courtdale Straße,

Verletzungen.^
George W. Weiland von Nord

Washington Avenue, der angeblich ver-

halten und sie auch verließ, mußte am
Freitag aus eine diesbezügliche Klage
tZixi Bürgschaft für ein Erscheinen vor
Gericht stellen. Weiland, der bi«
vor etlichen lahren angeblich t ivti,.
lxx> oder so werth war, gestand am
Samstag im Gericht, daß fein Geld fort
sei und er sich auf seine Kinder »erlassen
müsse. Trotzdem wie« ihn Richter New-
comb an, seiner Gattin <2S monatlich
zu bezahle».

Oster ««schenke!
Eine blühende Pflanze «der Schnitt-

blume» ; übertreffen alle» andere.
EI» rk, Florist,

124 Washington Avenue.

(Archbald E»rr«spo»denz.)

Der wohlbekannte, 4b Jahre alte
Michael I. Madden von Mayfield, ein

Sprengung sofort gelödlet.

Der 3S Jahre atte Bergmann
Thoma« Leonard beging am Montag

zu Dutch Hill, Archbald, Selbstmords
indem er sich mit einem al» Strick be-
nutzten Hemde erhängte. Leichenbestat-
ler Harrison, ein Kousin de» Selbst-

finden konnte. Da» Motiv
zur That ist nicht bekannt.

(Carbondale Correspondenz.)

Jame« Sullivan von 42. Straße,
S 0 Jahre alt, wurde gestern Morgen in
dem Wald zu Simpson al» Leiche auf-
gefunden und man nimmt an, daß ein
Herzschlag sein Leben beendete, al» er
einen Spaziergang machte.

Mayor Jame« Murrin will vier
Mitglieder der Gesundhei Sbehörde ab-
gefetzt haben und stellte am Freitag ei-
nm dieüdezüglichen gerichtlichen Antrag.
Ale Behörde wurde schon letzten Herbst
vom Mayor entlassen, aber der Stadt-
rath willigleniemal« in die Entlassung
6n.

Calandrai» Creo von Hospital
Straße hatte am Samstag Abend mit
seinem 2» Jahre alten Sohn Peter ei-
nen Krawall und al« letzlerer dann den

Schüsse auf den Pater ab. dic jedoch
ihr Ziel verfehlten. Der Bursche wur
de am Montag aus die Anktage de«

dann um tso und Kosten bestraft, sowie
für ein gerichtliche« Erscheinen unter
tzsoo Bürgschaft gestellt.

Da« Bundesturnfest da» Mekka aller
Turner.

Da« ZI. BundeSiurnfest, welche«
vom 2b bi« zum 3U. Juni diese« lah.
re» in Denver, Colorado, stattfindet,
soll eine Jubelfeier werden für da» ge>

sammle Deutschihumjl Amerika'». E«
soll die alten getreuen Turner mit neuer
Hoffnung beseelen, so daß sich die Träu-
me ihrer Jugend nun dennoch im Grei>

Wenn auch die unerbittliche Zeit die
einst so stolzen Lockenkopse gelichtet und
den Reis de« uahenden Winter» darüber
gestreut; wenn die kalte Hand de» Ma-
terialismu» auch ein Ideal, ein herrliche»

und da« Banner deutschen Geiste», deut
schen Wesen», deutschen Gemüth«, deut-
schen Gesänge« und deutscher Kultur

Stadt de« Lichte«, der die hohe Ehre zu
Theil wird, die Turnerschaft Amerika'«

zu bewirthen.
Da draußen im fernen Weiten hat ein

kleine« Häuflein Getreuer sich um da«
Zurnerdanuer geschaart.

Wie im Wundcrinärchen ?Da« Dorn-
röschen", so Harri diese Turnerschaft
de« Kelsengebirges auf ihren Zauder-
prinzen, aus da« Biindeslurnsest.

Und mit der Denver Turnerschaft
wartet aas da« festliche Gepräng der
Turner und der Turnerinnen de» Nord-

nen allen ist da« Turnfest da» Mekka,
das zu erreichen, sie sich vier Jahre lang
wohl vorbereitet haben.

Wanne Eounrv.
Hone»dale, In der Siiurefabrik

von Gebr. Riefler zu Tanner'» Fall»
gab e« am Donnerstag Nachmittag eine

Fred. Walters. Ein Theil der Fabrik

tkims,» Etty und Fräulein Hele»
Föivler von Nor» Main Straße dahier
wurden letzte Woche in ersterer Stadt
al» ein Ehepaar eingesegnet. John
W. Engel von Hawley, bi Jahre alt,

«digt' ?°Ps?rr«r IW. Batta segnete
Leo Hänle und Fräalein Rosalie Mar-
tin, b«id« von Hawley. al« ein Ehepaar
ein. In seiner Wohnung an Erie
Straße ist am Dienstag Nachmittag
Charte» Se«ltg »ach mehrjähriger Krank-
heit gestorben. Die Beisetzung find«
Samstag i«MH. Friedhof statt.

Hyde Vark Stott,««.
Helen, eine der ein Jahre alten

der Eheleule Oskar A.

tag Nacht gestorben. Er wird von der
Wittwe und sieben Kindern überlebt und
die Beisetzung findet heute Nachmittag
im Washburn Straße Friedhof statt.

Der Bergmann Rickolau» Bar-
lo« von Süd sechster Straße wurde
gestern Nachmittag in.der BeUevue Zeche
sofort gelödtet, al» eine verspätete
Sprengung erfolgte, nachdem-er seine
Kammer wieder betreten hatte.

Die Brüder Lloyd und Stewart
Jone», resp. 14 und IS Jahre alt, wur-
den am Dienstag wegen verschiedener
Einbrüche dingfest gemacht, gestanden

Fall t3«x> Bürgschaft für ein Erscheinen
im Jugendgericht stelle».

Der SS Jahre alte Henry Mirtzvon Nord Main Avenue und der älteste
Motormann der Scranton Railway
Eompanie, ist am Samstag Nachmittag
gestorben. Er wird von der Wittwe
und zwei Kindern überlebt und die Bei-
setzung erfolgte am Monlag Nachmit-
tag

Carl, der 14 Jahre alte Sohn de»
Daniel Mohr von Nord Sumner Ave-
nue, jagle sich am Donnerstag eine Re-
volverkugel in da» linke Bein oberhalb
dem Knie, al» er mit der Waffe spielte
und zufällig den Hahnen losdrückte.
Zum Glück wurde dem Knaben kein
Knochen verletzt.

Die Union Bergleute in der Ox-
ford Zeche gingen am Freitag Morgen
an den streik, weil die Eompanie an-
geblich nicht die Vereinbarung befolgt,
welche in 19»2 von d«r Streikkommis-
sion gemacht wurde. Der Ausstand
halte früh am Samstag Morgen bei-
nahe Blutvergießen zur Folge, al« der
Brechervormann Henry Reap von Jack,
fon Straße einen Schuß auf eine An-
zahl .Pickel«" abgab. Reap wurde so-
fort verhaftet »nd dann um tStl bestrast.
Der Streik gelangte am Samstag zum
Abschluß, nachdem den Leuten die v«r>
langten Zugeständnisse bewilligt wor-
den Am Montag kehrten sie wieder
zur Arbeit zurück.

Gegen den Zechenkontraktor Sa-
muel Haddon von West Drinker Straße
wurde am Dienstag durch Jame« Pe-
trillo von Olyphant eine Klage für
tlv.tXXiEntschädigung eingetragen, weil

Der 2S Jahre alte Lataldo Miri.
solo wurde gestern Morgen nahe der
alten Gibbon» Zeche Einschtießung mit
einer Kugel durch da« Gehirn todt aus.
gesunden und die Polizei sucht nun fest,
zustellen, wer ihn erschoß und warum
die That erfolgte.

Der früher hier wohnhafte Vito
summa, jetzt in Philadelphia ansässig,
dessen Wohnung vor Jahresfrist durch
eine Explosion zerstört wurde, wodurch

Scranton Ga« und Wasser
und yyde Park Ga» Eompanie eine
Enischädlgung«klage von t2S,«x> ein-
tragen. E« wird behauptet, daß die

Al« Polizist Angelo Mann» am
Sonntag den Leo Genello von Sand
Straße verhaftete, weil dieser einen An-
griff aus William Schultz von Myrtle
Straße gemacht hatte, kamen mehrere
Freunde dem Kerl zum Beistand und
der Polizist mußte sich tüchtig wehren,
brachte aber die Veihastung fertig, trotz-
dem ihm ein Finger bös zerbisse» und
er auch sonst beschädigt wurde. Genello
mußte bei dem spätere» Verhör tili
Strafe bezahlen und auf zwei Anklagen
von Angriff und Schlägerei j« BbW
Bürgschaft für et» Erscheinen vor Ge-
richt stellen.

zehn Jahnen in Duponl den Steve
G»gli ermordete, ist gestern in Denver,
Eol., dingst gemacht worden. Man

? In dem Hin» Hinterhof zu Old

von einem jungen Mädchen aufgefun-
den. Da« Kind war etwa 24 Stunden
todt und augenscheinlich erdrosselt wor«

Thoma» Coyne von Minooka,
welcher sich letzten Oktober verletzte, als
er in einem Straßendahnwagen in eine
Fallthüre fiel, ließ am Dienstag gegen
die Scranton Railway Eompanie eine
Klage für tzb.lXX) Entschädigung ein»
trage».

LLtadlüksä IL6S.

Stummer IS.

Dr. Friedrich W.La»^
Deutscher Arzt.

31b Jefferso» Avenue, nahe Li»d»»W,

Dr. Z-seph A. Wagner.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Lind» M.
Alle« Zeleph,».

Spnchftund«n i S-w von»l»aM,
R-chwlttag«, 6?B «»«ad».

Dr. Läwonä 5. voouex»»,
Zahnarzt,

bI2 People»' Bank Gebäude. Mash«».
ton Ave. und Sprue« Stra?.

S» wird deutsch gesprochen.

O. B. Pariridge,
Advokat und Rechtsanwalt.

Wm. Tröstet Söhn-,
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Stra?.
?fem die feinste- «ürst, >» H,», P?k,
dealo alle Sorte» frische« »nd

Oeisch Rnnchfletsch n, I w.

veter Stipp»
vanmeiprr und Eontraktor,

Ast», »27 «. W-shingt«,, «»n»^

d»»e». Pa. «ackst«i»d»nnir-t ,n R-,

Kecher ä- Volkroth,
Slumbing. Dampf und HeiO»

Wasser Heizer, Blech- und
Gisenbl» ch-Arbetter.

Ofstce nnd Weilkitte >

No. SN« Spruee StraH«,
«eue« lele»don-WerMtte, IBSO, W»tz»-

»g. 704.

Brooks ck Co..
Bankiers,

Mitglieder »er «. y. St,« «x«»»»«,
Händlee i»

Allen Listirten und Sticht»
listirten Teknritäteu,

t23 Sprnee Strafte, Serant».
Zweite» National Bank Gebänv«.

Wilkes-Barre, Pa.

MAtMving
in dem Heim

« eine« dee danptsSchllchstin D»parie»nM
nseee« Aeschifte». Wenn die Wafferrtbe»
ersten oder >errost<«, die BatrShitN lnlhnft ßM»

Gebr. Günfter,
»r. SS»?SS? Penn «ven^

Tilverstone,
Leitender Optiker.

Seit In der Stadt Serant»»
etabllrt.

Wir sind umgezogen von nnsen»
alten Platz nach K2Z Lackawanna ?»»
nue, auf dem Bodenflur, am 17. gch.
ruar 1913, mit einer vollen Link vi»
optischen Waaren und den allerneuest»
Instrumenten zur Prüfung der Auge».
Unser Motto war immer: .Schv«M
Verkäufe und Nein« Profit«.'Wir fiiM

nicht

623 Lackawanna Ave.,
Grgenüber der D., L.» w. «ah»fl»ti»M

Spricht v»r und «rhaltet ei» «,«»
vir.


